
Dinstag den 53 Juni »8«».

g. ^ , l . Nr. ,8827.
' ' Das hohe Ministerium deö Innern hat zu
Folge herabgelanglen Erlasses vom 2-',. ,M,^i
l- I . , c-'.ayl l<>^8^, dem k. k. Oberingenieur
und feiler der Werkstatten ain Bahnhöfe'.'ldrian
S t o ck a r cin ausschließendes Privilegium auf
die Erfindung, Holzschrauben, Mutterschrquben
und Schraubenmuttern mittelst ciner eigenthüm-
lichen Schraubeugewind - Schneidemethode her-
zustellen, für die Dauer Eineö Jahres zu'erthei-
len befunden. '- ' <!̂ ..,'lll»0

Von der k.,k. Landesregierung. ' - '"'"'"'
Laibachden <i. Juni l 8 « ^ '

s 2(w > (») Nr. 2Wl.
Kundmachunft. '„. j , ,

Bei der am l . d. M. in Folge der a. H.
Patente vom 2». März ! 8 l « und 23. Dezem-
ber l85N vorgenommenen 3l<». und 3 l 7 . Ver-
losung der alteren Staatsschuld sind die Serien
lUil und 2,z)2 gezogen worden.
N) I n . der Serie »63 sind enthalten: Hos^
kammer» Obligationen von verschiedenem Zinsen
fuße, u.' z. die Nummern 5 ?!>? bis 5 8:ltl mit
den ganzen Kapitalsbetragen, Nr. 5 8!l? mit
clnem Fünftel der Kapitalssumme, dann die
Nummern 5.8A8 bis <l,8W mit ihren ganzen
Kapitalsbetragen, im gesammten Kapitalsbetrage
von ! , '^5 l<M! si. 5tt kr, und im Zinftnbetrage
nach dem herabgesetzten Zinsenfuße von 2 4.2 l8 si.
8 ' / , kr.

Die Serie 2l»2 enthalt Obligationen von
dem zu Genua aufgenommenen Anlehen, und
zwar zu 4A Nr. l mit einem Fünftel der Ka-
pitülssumm,,', dann die Nummern l .3 l4 bis
l .W3 mit den ganzen Kapitaläbeträgen, und
zu 4 ' / , ^ ^^- l .-» mit einem Sechstel der
Kapital'ssumme, und die Nummern l bid <5Ü<»
Wit den ganzen Kapitalsbeträgen, im gesammteu
Kapitalsbetrage von ,,ll>2.873 si. 3« ' / , kr,
l>l!d im Zinsenbetrage nach dem herabgesetzten
Fuße von 25.W<l si. 4« kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des allerhöchsten Patentes vom A l .
März ! 8 ! 8 auf den ursprünglichen Zinsfuß
erhöht und der Gläubiger erhält auf Verlan-
gen, ,-.ach Maßgabe der in der Kundmachung
des hohen Finanz-Ministeriums vom 2tt. Okto-
ber 1858, Z. 528ti F. M , (NeichSgesehblatt
Nr. l !w) enthaltenen Bestimmungen kot ige,
auf österr. Währung lautende Obligationen.
"^ Dieß wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht,
K. k. Steuerdirektion Laibach am U. Juni l8i!N.

Z. w,!>. ( l ) 3ir. 2225.
E d i k t

zlll', Einberufung der Verlassenschaftö-
l'l^ ' ' ' ^ G läub iger .
" . V o n dem k. k. Landesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft des am 19, Mai l 8W mit Testament
verstorbenen Herrn Johann Karl Ko schier,
Stadlzimmermeisters und Nealita'tenbest'tzers in
^iaibach, eine Forderung zu stellen haben,, Äuf-.
stüfordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche den 2. J u l i
laufenden Jahrs um i> Uhr Vormittags zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlicl)
zu überreichen, widrigcns denselben an die 35er-
lasscnschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insofcrne ihnen
cin Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2. Juni !8tw.

2. ! M i (3) N r ^ t t l .

<K d l k t.
^ - Von dem k.k. ^andesgerichte ^aibach wird
h^emit bekannt gemacht, daß übcr Ansuchen des

Exekutionsführers Josef Pugel, die mit Bescheid
vom 25. Oktober v. I . , Z. 52U^, auf den
2<j, Februar und 2U. März d. I , angeordnctcn
Feilbietungen der, dem Herrn Josef Baum-
gartner in Triest gehörigen, in dein Edikte vom
27,, Oktober v. I . , Z. 52»l8, benannten Mo-
rastanthcilc, mit dem nämlichen Anhange auf
den 2 l . Mai und 25. Juni d. I . vor diesem
k. k. Landcsgerichte übertragen worden seien.

Laibach am l l i . Februar l8U0.
Nr. 2U8l.
' Zur ersten Feilbietungstagsahung ist kein

Kaustustiger erschienen, daher zur zweiten
Feilbietung geschritten wird.

K. t. Landcägericht. Lalbach am 29. Mai l8«0.

Z. l M ' » (2) Nr. I4U5.
j ., stuudmachung.

' " . Im Nachhange zur unterm l!». 'April l, I .
Nr. l>k>jtt geschehenen Verlautbarung wird hie-
mit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
am 20. l. M . um l l Uhr Vormittags bei
diesem Magistrate eine zweite Offert-Verhandlung
wegen Verpachtung eines zum Gasthause ent-
sprechenden Hauses sammt Nebenbestandtheilen
und Gärtchen, »früher Vierhalle zur Krone",
mit dem Nechte der Ausübenden Maiketenderci
in der anstoßenden neuen Gemeinde - Kaserne
gegen nachstehende Bedingnijsc abgehalten wer-
den wirt».

1. Die Pachtzeit, welche vom Tage der
Zustellung deo Erstehungö - Dekretes an gerechnet
wird, wird auf die Dauer von 3 Jahren be-
stimmt.

2. Der Ausrufungspreis ist von 5Ul> si.
ö W. festgesetzt, welcher in zwei gleichen Scmestral-
Raten nach dem Vrstehungspreise, und zwar
vom Tage der clso.'gten Zustellung des obigen
ErstehungS « Dekrets an gerechnet, vorhinein
zu entrichten ist.

3. Das Haus wird mit allen zu demselben
gehörenden Bestandtheilen nach dem gegen-
wärtigen Zustande übergeben, und nach Ablauf
der Pachtzcit aber darf es nicht im schlechteren
Zustande übergeben werden, und deßhalb der
Pachter verpflichtet sein wird, daßselbe sammt
allen Bestandtheilen im guten Zustande zu er-
halten.

4. Das Vadium wird in 25 si. festgesetzt,
welches nach Beendigung der Lizitation vom
Ersteher erlegt und bis zum Ablauf der Pacht-
zeit zurückbehalten wird, die übrigen aber den
Offerenten zurückgestellt werden.

Stadtmagistrat Fiume am 5. Juni i860.
, ,' ^ ^ . Der Bürgermeister:

']?ränz lütter v. Troyer m.p.
iZ. 071. (2) ' Nr. 7l!)2.

E d i k t .
Daö hl)hc k. k. L^üds'sgrricht l,<it ,nit V^'l-Ndülmg

uom tl>. Mai t». I. . N>'. U) i : j . die wit>er M'itl'i.is
^ellzhik von Vlcscm'iy lii'lcr 7. März 18^4, Nr. 97ll.
luc^kl, Vllschwc»du»g ucrhü»,Ue Kur^ll l aufzuheben,
„üd dl'nsc!^!'!' t'ie ftcie Vcnuögelis - Vermutung sili-.
.̂ uräumeu bcslüic'cn.

K. l . städt. dclt.i, Ve^ir^aclicht .̂'.nl'̂ ch am 20. !
Mai <«̂ <>. ^

Z. 973. X2) Nr. 70^8.!
^ O d i e t. !

Vom glfcrti^ll!' k: k. Vc^i,fö>ifiichlc iviro l'i'Nut
l"'ka,mt gsiu.icht, d.,ö dl!' dirßällülich.'li. a» Minion ^
Sup.nns^llsch und Maria MeU^r lalttenoc» Vlschclrc!
v^'»! 26. April l, ),. Z. !'9«A. wcunit dicscldcn ^»r!
ÄüMtIdl.llss dcr Ai'spri'lchc <mf dcn MciA'ot t>er Nea»^
lität 5s<< Ic>l'!i>i» Urr^h^r vorgsl.^li,. ol> ocvln uiibc-
k.nintl'ü Aufl'ülholtc^ dem Herrn Di'. Il's.f Oll,'!. aI6
untlr Eincm zur Wahnmg lcr Ncchie l'chclltcu ('urc»-^
lur ull uclum. zugcfcs!!^ wurden. >

Lsil'ach am l6. Mai NZ60. ^

E d i k t . .
Von dlM t. k ^^,^.k?a>ntc l!<,ck, als G.-'icht,

wird hi'mit bcr>unU g/macht: l

Es sri über das Ansuchen d,s Johann Klobens
vcm L̂ ick, grgcn Miza Icnkl' von l)cil. Geist Nr. 53,
»vsgen aus deni Zahllüigs.nlflrdgc ddo. 2^. Novcm-
bcr l859. Z. 3977, schuldign 157 fl 50 kr. ö. W.
«' «. <>., i>, die exekutive ossliilliche Bcrstligclung
dcr, dcm Lctzlern grholissli!, i,n Gllnidduchc d»d Gutes
Stc!l»e>l)l'f «ill» l lr l ' . 9lr !̂̂ I vorkon^neodlii, in heil.
Geist Nr, 53 lirgrndtn Neuhällselö, im gerichtlich
crl)l'bllnn Schä^in^clwcrlhc von 276 si ö, W., sse»
willl,)ct „nd zur Vornahme delseldco tic Flilbic,
lun^S!.,c,s.^nnqei, auf den 23. J u n i , auf den
2 4. Jul i ul,d.,uf den?,5, August I8«0, ^desinal illor»
mittags um !1 Uhr in diesiger Amts'kanzlei mit dem
/lnl!>ingc bestimmt woid.l, , daß die feilzubietcnde
Realität liut dci der letzten Fcilbielung auch unter dem
Schäl.U!ngSwcllhe an den Meistdietendet, hintangcge.
l'cn »veldr.

D>»s Schahüügspiolokoll, dcr Glundbuchser»
traft und die ilizilationsdcdinqnisse kömien bei d i^
scnl Gcriä'te i» den gewöhnlichen Amlsstundcn ein»
glsehe» wcrden,

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 23.
April I860.

Z?"9'04. ^(3)" Nr. V!99.
E d i k t .

Vom k. k. start, dclcg. VezirlS^crichle wird be«
kaimt gemacht:

Es habe Helena Dclschnmn von Unlerpirulzb,
^egcn Ioscf Schaß, Michael Schcschek. Josef Iercl',
Gregor Gslioischer. UDrcn̂  Sever und Johann S^e«
schek uiü'l'l.nnit wo l>sfi,idl,ch und drrcn allfäUige
cdliisalls mU'efaimtc Ncchtsnachfol^cr die ^la^c c»uf
Verjährt' >md ErloschcncrklmlM^ der, auf der fleiger''
schcu. im Gnmdliuche Naftach .̂ >l> Url,. Nr. 73, Ncktf.
N'r. 62 vorkommenden Ncalität l'astrndrn Sal)po>
slcn. als:
1. Für Josef Schaß aus dcm Schuldscheine ddo. 8.

Oktober 1792 pr. 250 fi.
2. Die Forderung dcs Michacl Schcschek aus dtm

Schuldscheine vom 9. Oktober l792 mit <W0 ft.
3. Tic Forderi'lia des Josef Ierast aus dem Säiuld«

scheine vom l7. Novcml'er 1790 mit . 260 fi.
4. Dic Forderung des Gregor Gradischek aus dem

Schuldscheine v^m 11. Jänner 1799 mit 200 fi.
^. Dic Forderung dc^ i'orenz Seocr anö dem Schlild»

scheine vom 11. Iaimer 1799 mit . . 100 ft.
6. Die Forderung deö Johann Scheschck aus dcm

Schuldscheine uom 24. April 1808 mit . 300 ft.
l,is !,n!u,^ivl' Nr. <ll rinaebracht. worül'cr die Tag«
satzmig auf den 31. Mgnst d. I . Vormittags 9 Uhr
liiergerichts mit drm Anhange des §. 29 a. G. O.
anberaumt worden ist.

Die Geklagten und deren aMll igc Ncchtönach.
folgcr werden demnach aufgefordert. ;lir obigen Tag.
sayung selbst zu erscheinen oder biöhin dein ixl lnmo
i>l:lniu zur Wahrung ihrer Ncchtc ii, der Person des
Hrn. Dr. Uranizl). Hof« >md Gerichts - Advokaten in
l'aldach, aufgestellte!« 5turator dic »ötliigen Nechlödl-
l'clse zlllommcn zu laßcn, oder cmen andern Sach-
walter zu licNellcn und a»l.'er namhaft z» macheu,
widrigei's sie sich die Folgen dieses Smimnisses irlbst
zuzlischreiben haben würden.

Laibach an, 16. Mai 1860.

Z. 980. (3) Nr. 1307.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamtt zu Idr ia , als Gc»
licht, wird bekannt gemacht:

Es sei auf Güind der angezeigten Zahlungg,
EillsttUlMg die E>nlel!u,,g dec« Vergll-ichsverfal'rens
in Gi'mäKlieit der bol'cn Ministerial > Veroi^innigen
vom 18. M^i l>l,o 1^. )»lü 18!i9. N. G. V., Z. '90
lüw l l )8, l'e '̂lglich des sämmtliche,,, wo immcr l'e>
fii'i-Üä'c» bewegliche,, und des im gesummten Inlandr,
uut Ausnalüne der Mili lä'.^ei^e, l'efilidlichel! »nl'c«
wl-glieden Vsri^ögencl des K a j e l a , , S t r a » r t ) k i ,
Haüdelsaianneö in I i^r ia. proiolollirt niUcr der Firma
«tta je t au S tr a n e hk i " . ge^'illigtt,>oic Vlschlag.
nal'me uno Iuuoiitilung des Vermöqcns verfügt, zuc
llnstweiligc,, Vllwaliui'g und ^ur ^citimg deö Vcr>
gleichsvcvfahreüs der k. k. No^..r Herr Karl Höcht!
als gerichllichcr Kominissä.' bcsleli: wor^ü.

Hievo,, werrcn säii-mtli^c Gläubigsr dcö Hrn.
.ssajela,, S t r a n e y k-. ,.^i>d m Vcisayc ucrställ.
digct. ca0 dic Vmlalnüg znr Vcrgleichsverhallolung
ftll'st u»o zn der dazu erforderliche!! Anmeldung der
Fordermigen durch den l'littll:en He-ru Gerlchiskom'
missär i!>So,e '̂l',0ere lliuc'gclna^n werde» wild.

K. k. ^czilkoni'.it I^r ia, alö Gciicht, am 4.
, ,. ,, , Imn 1860.
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Z. 922. ^3,^ Nr. 1573
E d i k t .

Von den, k. k Bezittsamte Obcrlaibach. als Ge
licht, w i ld hiemit bekannt gemacht-.

Es sei über das Ansuchen des MalthauS Skeil
von Sabozheu, gegen Jakob Mikusch v»'n eblndort.
wegin aus dem Vergleiche voln 25. Apr i l 1859,
3, «539. schuldigen 58 si 9-'/^ kr. öst. W. ,:. «. <-,
in die enkutivc öffentliche Versteigerung der, dem
lletztcrn gehörigen, in« Gruüdöuche Frcudcolhal «>»!»
Ull). Nr . 176 voikvmmcndsn Real i tät , in» gerichi.
lich erhobenen Schatzungswerthc vox ! 7 l 3 fi. 60 tr.
öst. W. glwil l igct und zur Vornahme derselben die
crekutiven FcilbtttungStagsatzungcn auf dcn 28. Jun i .
auf den 30. Ju l i und axf dcn 3. S»pten»ber I8l)0,
jedesmal Vor in i i tags uin !) Uhr in loko der Realität
mit dein Anhange bestinunt worden, daß die feilzu
bietende Realltal bei dieser Feilbietung auch unter dcm
Echätzungswerthe an d<n Meistbietenden hintaxge-
geben weide.

Das Schatzlmgsprotokoll, dcr GrundbuchseNrakl
und die ^izitaliont«bedingniffe können bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen weldcil.

K. k, Bezirksamt Obellaibach, als Geiicht, am
23 M a i I860.

Z ^ 9 2 ^ . (3) Nr. N7.
E d i k t .

Von dcm k. s. städt. deleg. Ve^irksgerichte Neu-
stadll wird hiemit blkaniu gemacht, daß der diestämllichc
t.'öschungsbescheid ddo. 26. Oktober 18".!). Z. 8 l ^ U .
lautend a»f Josef Wixdischnlann von Lichtcnbach. Vc<
zilk Gotlschrc-, womit für denselben die Böschung einer,
nuf der NujZdach Konsk. Nr. l ! liebenden, im Gl l ind '
l'nche Gollfchee .-ul> Ncllf. Nr. l « 2 2 . ssol. 2' l07.
volkoinmenden Nealiiät iotaduli'.len Forderung pr.
<^̂ 0 fl. (5M. bewilliget lvurde. ob unbekannten Alis»
lnlhaltcs des Adressaten oder deren allfälligcr Ncchls>
Nachfolger dcm Herrn k. k. Notar Dr . Suppan als
unter Einem bestellten l 'ul^lol- :»<! l« lui» , zugcsselll
WllVd!».

ss. k. städt. delcg. Bezirksgericht Ncusladil, cm
:w. Apri l 18(l0.

Z. 93tt. (3) Nr . 2 226
E d i k t

V o n dem k. k. Bezi l lsamtc Rci fn iz , als Ge
richt, w i ld hiemit bctaimt gemacht:

Cs sti über das Ansuchen des Alois Pauschin
von ifaibacn, gegc» Mar t i » H i t t i von Brück«!, wegen
sckuloig.n li50 f l . E. M . <-, « « . , in die exeklltio,'
öffentliche Verstcigcmnq der, dcin ^l'tztern ql'hö'igl'n,
in» Ornndbliche ter Hl,lscha!t Hciimz «nl» Retlf
Nr . 7 2 8 , Ulb. Nr. 92« I I zn N i c k e l , Konft,
N l . 35 vorsomincnden H'calilä't, im gelichtlich er̂
hodenen Schäl)ll»g5wclthe vl'n I9U0 f l . E M . , a.e-
williget ,md znr Vorilahilie dciselden die ctctu-
tiven Frill,'ietl!n^'lc,^satzun^en aus dcn l 8 . Jun i ,
anf t e n ' 2 l . I u l i und^uf den 20. Aliqnst d. I , jedei,.
m.U Vormit tags um 9 Uhr in Orte B l ü t r l mit
dem Anhanqe destimntt worden, daß die feilznbie-
t,nde Realität nur bei der letzten Feilbietimg auch nntel
dein Schälzun^5welthe an den Mcistkiclcndkn hintan-
gegeben werde.

Das Schä'tzungsprototoll, der GlUndbuchZeNlatt
und die ^iztlalio»sbed!M)nisse können bei diesem
belichte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingeseh«,'»
wcrden.

K. k. Bezirksamt Rei'fniz, alö Genchl. am l 0 .
M a i l8l>0.

Z. 9 3 l . (3) Nr . lU55
E d i k t

Von dem k. k. Aezilksamte N t i f n i z , als Gc
richt, wird hi lmit bekannt gemacht:

Es sei über da5 Ansuchen des Johann Tanko
von N. ' t i tn iz, dlnch H.r rn D r . Wensdiktcr von
Gotlschee, gegcn Fr.,nz Tanko von ^liedcrdorf, >ve-
gen aus dcm Vergleiche vom » l . Dczcmber l8,?!)
schuldigen 95 ! f l . 30 tr. ö. W . <!. «. <!., >>' die
exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dem ^ .YM»
gehörigen, im Grundduche der Herrschaft Reifniz «nli
Ulb. Fol . 3 l l zu ^liedcldolf Honsk. Nr. 25 vor,
kommenden Realität, im gerichtlich crhubenen Schäl,
zungswerthc oon . . f l . . . tr. E M . gcwill iglt, und zur
Vornahme derselben die erckutiren Feilbictungstagsat.
zui'geil anf den 2. Jun i , auf den 2. Ju l i und auf den
-z. August I. I , , jedesmal Vormit tags ^m l 0 U h r in
der ilmtskaxzlei mit dcm Anhang? bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Real i lä l nur bei d>r letzten sseilbielling
auch unter den, 2chätzui>gswerll)e an dcn Mcistl'ie
tcnden !)intangegeben wetde.

D«s Schätzungsvotukol l , der Grundbuchs,
extrakl und die Lizitulionsbedingnissc können bei die
son Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlöstundcn ein
aeschen w»'rden.

K, k. Bezirksamt Ncisniz, alö Geo'cht, am 27.
Apr i l i860.

Z. 9^2. (3) Nr. «3:!3.
E d i k t .

Von dem k. k. start, dtleq. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird dem »wbekannt ,ro befindlichen Franz

Vidiz ron Pech^orf lind dessen gleichfalls lmbrkaimlen
Rechtsnachfolgern bll'»>il l l i i i n n t :

Eo l'abc widcr lc»sdl'<n Johann Voja»; von
Pechdorf, j^uvator des Prodigus Johann Vidiz von
Pcchdorf dic Htl.igc auf Verjährt > u»d Erloschenerllä»
rung der zu Gunsten des Franz Vldiz mit dem Ueber«
gaböoerlrage d^o. 13. I ä n m r 1809 auf der Hubc
des Johann Vidiz »<< Grundbuch KapilelhcrrsclM
Neustadt! Nlkt. Nr. . . seil 111. Jänner 180!) inlabu-
ürlcn UiO fi. E. M . oder l^7 fi. !i0 kr. ö. W. hieramtö
überreicht, worüber zur Vcrbandlung im ordenilichell
ml'mdlichen Verfahren die Tagsahung alif dcn !l0.
August 18l !0. Vormittags !) Uhr hieramls mit lcm
Anliaüge des H 2!) a. O. O. anberaunit und de,n-
selben Barl lmä Vrudar von Pechdorf als (-urülor
:n! uclmn aufgestellt wurde.

Hicuon lverdcil die Geklagten zu dem Ende ucr<
ständiget. daß ste zur obigen Tagsahung entweder sclbst
zu erscheinen oder aber einen a»dcren Sachwalter zn
bestellen und axher namhaft zn niachen haben, als
sonst diese Nechtssache mit dem ihnen ausgestellten
Kurator auf chrc Gefahr und Kosten verhandelt werde»
wurlc.

Ncnstadil am 30. ?lugull/i lßä9 . ,̂

Z. !>3«. ^3) ' , sir. l 5 ^ l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Gotlschee, alS Gc
richt, wird dem Johann Högler von Neulag Nr.
I« hi t l iu i t erinnclt!

Es habe Josef Humer von EiUi, wider densel-
ben das Kapitalsaufkl'indiqungs Gcfuch. p<'lo 39« sl.
52 kr., «»!> j'l-iu^x 20. März »860, Z. > 5 ^ l , h i , l -
anitt, eingebracht, und dein Geklagten wegci» seines
unblkannlen Aufenthaltes Johann Äikel vc>n ?l!t!ag
als l ^xn lo l - :»<! «clm,» aus seine Gtt'ahr und Kustcn
best'llt wurde,

Drffen wi id dcrscll'e zu dem E<»de verständiget,
daß er allenfalls zu rcchler ^cit scldst zu crschcinen,
oder sich einen andeicn Sachwalter zu bestellen u>,d
anher nainhasl zu >nachen habe, widrige»? di,sc
Rechtssache mit dcni aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird,

K. k. Bezir lbam! Ol'llschee, als bel icht, am
20. Februar >8li0.

^, 937. ( 3 , Nr. 1!»3l.
E d i k t .

V^'il dem k. k. Bezirksamle Goltschee, als Ge«
richt, ,vi>d 0<m Gi l ' l g K>iisesch von Bren lind dess t̂i
Vrben hielnut ermnelt',

Es habe Michael M.ninzl) von D,en Nr. 3,
wider dichll ' iü die Klage auf Erschung der im Orund.
buche der vormalig,» Heirlchi'ft Kostel ««!)'<'<»»,. l l ,
Fol. l8< vorkommenden Hubrca l i lä t , «>>I» ninl'x,
l 2. Apr i l l 8 t l 0 . :^. l 9 3 l , hier.nlils cingcdr.ichl,
worüber zur mündlichen Verhandlung die T a g '
sayung auf Vc» 23, Jun i l8l>0 früh 9 Uhr mit deui
?!nhange des §. 2!> a. G. O. angeordnet, und den
Geclagien wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes
Franz E i j i u z von Zollnern al6 ('ni':»ll)l- i>l! :»l-!ll!»
auf ihre Gt fah l und Kosten bestellt wurde,

Dessen werden dies.lbcn zu dem Eode ocrstäüdigct,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
odcr sich eincn andern Sachwalter zu bcskllcn lind
ander namhaft zu machen l)>'bcn. widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
ivllden wird.

K. k. Bezirksamt Gotischer, als Gericht, am
»2. Apr i l !5K0 . ,.

Z. 938. ( 3 ) " ^lr . ,97 5.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirköamte Gottschee, als Gc^
richt, wird dem Anton Hodnik von Sttusnitza
hiermit erinnert!

^ s habe Jakob B>>5li und Agncö Br i s t ! von
Stlus»!tz5, wider denselben die Klage um (5>sitz»ng
der Hub , Nr . 5 von S t , u s " i l i a . «nl) !»'!">>. >^
Ap. i l i860. Z. Ü175, hicramls eingebracht, woniber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsal^ung lNll
den 23 I u » i !85)0 früh 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 ̂ Ilg O. O. angcoidnct, und dem Ojc l i ^ lcn
wegen scineü unbek^nntcn ?l»fc»ldallcs ein l'üi-illoi-
:ul ln-luln aus seine Gefahr und Kasten bcstllll wurde.

Dessm wi ld derselbe zu dem 6nde vc>stä»diget.
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen and.rn Sachwalter zu bestallen und
a-'hcr n.'!ill>ail zu machcn h..be, widrigens diese
Rechtsfache mit dem ausgcstelltcn Kurator verhandelt
werden w i ld .

K. k. Bezirrs.unt Gotlschee, als Gericht, am l ^ .
Apri l !8<'0.

^ ^ 3 9 . " 1 3 ) ^ r 20 ,2 ,
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirköamtc Gottschec, a's Ge.
richt, wird hiermit bekannt gemacht-

Es sei über das Ansuchen des Math ias Eisenzopf
l'on A l t l ag , gegen Johann und M<'ria Krater von
H^hcnberg, wegen schuldigen 56 fl 56 kr. <ö. M .
«-, «, <:. , in die eretutioc össtntliche Versteigclung der,
den Letztern gehörigen, im Grundbuche Goltschcc
'1 ' lun. lX, Fol . l 2 5 l vorkommenden Realität, und der

auf 23 st. 95 kr. bewerlhetttl Fährnisse, in> gerichtlich
esliol,'lncn Achäl)!!»gs>vtrthe vun 273 fl E M . . ge<
will iget und zur Vornahme delselben die Feilbielungs'
lags.,l^u!!gsn ali! d.i» 25. J u n i , auf dcn 27. Ju l i
und auf dll> 27. August l8l,'0, jedlsnlcil Vornrittag?
um ft Uhr in loko Hl)henbcrg n,it d»m Anhangt,
bistimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbietuna. auch untlr dem
Schätzungswert!)« an den Meistbietenden hintangegc-
bcn weide.

' D a s SchätzungsprotokcII, der Grundbuchscrtrakl
und die ^izillUionsbcdingniffekönnln bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstundrn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschce, als (bericht, am l 7 .
Apri l I860.

i j . 9^0. <3) 9lr. 2 l4S.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtöamte Gotlschee. als Ge<
ncht, wird dem Peter Lackncr von Untell„g hiermit
crinueit:

Es hadr Georg Skridar von Unterlag, wider
denselben die Klage auf Vetbotsrechtserligung, unl>
ni-:»<'«. 2 l Apri l l « « 0 , Z. 2 l - l 8 . hieranttS n-'gc'
bracht, woiü'ber zur mündlichen Verliandlung die
Tagsatzung auf den 28. Jun i d. I . fiül> 9 Ul>r
mit dem Anhange des §. 29 der a. G. O. an-
geordnet, und dem Geklagten wegen unbckanntin
Aufenthaltes Michael Ruppe von Unterlag als l '»-
!-:»!<>!' :>«l :«'»„!„ auf seine Gefahr und Kosten be.
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende vc»
ständiger, daß er allenfalls zu r.chler Zeit selbst
zn etschlinen, od.r sich einen andern Sachwalter
zu bestellen und anhcr namhaft zu machen habe,
Mdr ig rns diese Rechtssache mit den, aufgestellten
!Ku»ator verhandclt weidcn wird.
^ K k, Bezirksamt Gottfchre, als Gericht, am 2 l .

Apr i l l8L0. ^

Z. 9 ^ l . (3) Nr, 2 ,«? .
E d i k t .

Von d,m r. k. Bezirksamte Gttltschce, alö
Ge,icht, w i l d hicniit kund gemacht:

Es s,i über Ansuchen des Michael Malerte,
durch Dr . Wcneditlrr in Gollsche,, ^egen Josef
Schleimer von Niedermösel Nr. l 6 , wegen schuldige"
2 l 0 sl. E M . «. «. <:., in die ereklilive ossci'lliche
^icrsttigerung des, dein ils^tern gehörigen, im Grund-.
b:>chc inl (AoOschcc '»'<>,„. X , Fol, 1426 uorkoiN^
NllN^cn Ne.Ui lät . i in ge.ichllich erl>.'k<>no>: 5 ? ! ^ ^
zui'g^v.rth« von «2.< st. 20 E M . gewilliget,
und zur Vornahme de>ftlben die Feill-'ictunqstagsal/un'
gen auf dcn 3, J u l i , aus dcn 4. August und auf den
l. Scpll'Nlbls l«60, jedesmal Vornliltags, u>n l0 Ul)r
>m Ainlsfitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die seilzul'ttteüdc Realität nur bei der Ilylen Frilbie»
lung auch unter dcm Schätzungswert!)? ail de»l
Meistdielenden hinlaogegebcn werde. >
^ Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die liizilalionübedinguissc können bei dics/m Ge.
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eing.schen
werden.

K, k. Vezitksamt Gotisch,e, als G«richt, an,
2>, Apr l l i860.

F. U42. (3) ^ . , - , Nr. 2l78..
E d i k t l ,

Von dem k. k. Bezilksamle Gollschee. als <Zr>
richt, wird hiemit bekannt gemacht: ''

Es sei über das Ansuchen d,r Josef Weiß'schen
Verlaßniaffe von Allfrisach, gegen Andreas und
Magdalena Kunz von Allfrisach Nr. 2 , wegen schul-
cigen 282 st. 37 kr. E M . « 8. c., in die excttl.
live öffentliche Versteigerung der, dcn Letzteren ge-
hörigen, im Grundbuchc Gottschee «»!> 'I'n>»>. l 5 ,
Fol. 2088 voikommendcn Rea l i tä t , gewilliget, und
zur Vornahine dllfelbcn die neuerlichen Fcilbictiing!'«
tagsa!>!<,>gcn auf den 3. J u l i , auf den 4. August
und aul 'd 'N 4 September l. I . , jedesmal Vor-
mittags u,n 10 Uhr im Amtssitze mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei 0<r letzten Feilbictung auch un'cr dcm
Schätzul>ssswelthe an dm Meistbietende» hmtaugc«
gebcir werde. ",

Das SchätzungsprotokoN, der GrundbuchZer-
trakt und d̂ e il^itatioirsdedingnisse könnrn bei die»
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K k. Bezilksantt Goltsch.'c, alö Gericht, am

23, ^April, l,8^tt. ^ i i M ^ L
z. 072. (3) ' Nr. 761«.

. E d i k t .
Nachdem das höbe k. k. ^'andcsgericht hier mit

Veschlüß vom 22. d. M . . Z. 2012 . über dic Fr.
M a r g a r c l h V e r n b a c h e r ob erhobenen Wal)»'
siimcs die Kuratel verfügt bat. so wird dicscr 'bl'«
schluß mit dem Vcisaye zur Kenutniß gebracht, daß
derselben von Seite dieses Gerichtes Hr. Dr. E m i l
Nil lcr v. S l ö c k l aufgestellt wuNe.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht i?aibach am 26.
M a i !8U0.


